
St. ho ausg.ilchlrt uu wir jw-s
heraussordsru, sn-triu Blicken

th gegrubder, so aß >h ba Wort

auf de kippen restar, und so, schsu dir
Auge dwsudt, htuaus gg. Vau
flog Posihuwa -us diMutter zu. reßte
ste hefttg tu ie Arms und >>' l >"'

daß diese fie ängstlich aublickt. und de-

fall da et de vorwnis uoruhvs
unterdrückte.

Da wäre lolle Stunden, uud än-

dere kam, wir sie auch früher wohl ge-

kommro. nur ie sen, heftiger, gewalt-

samer la Ihrer Art. Ost von Jugend

aus halte rlwa Nachdenlliche tu de

rfta de M-dchru gel'', wir In
Keim ftur alten, tlrsfianigeu Erbihet
thrrr mStlrrllchea vorsahee. Dieser
war m Lauf der Somwermou-l plötz-

lich emporgewachsen uao zu sonderbar.
Reift grdfthru. Ost trat >e Mutter ste
elusam am Fenster steht und über dte

aurauschrude Flut weit hinüber ans bie

blauen Jaftln starrend. Dann hört
und sah ste nicht und richtete ausgr-
schreckt eine irren Dltck aus da barigt

Anllltz drr vaeoulu, deren dunkle Haar
der lrtzte Sommer mehr gebleicht hatte,
al mancher Winter zuvor. Oder sie
wanderte Nachmittag allein tn dem

großen Saal aus und ietee. vor al
leu Bittern blieb ste musternd stehend,
al olle flr jede galt der grämlichen
lorwischgefichter tu therr Serie ausbr-
wahre. So ging ste aus und ab, bi

drei Rahmen berührte, au dem da stolze
blondhaarige Viklngrrgestchi übrrmilhig

aus seine Kraft bauend deivorschavte.
Dann setzt fie stch und stairl, tu tle
blauen Augen de Bilde ud auf ,n

tlrlnen blondgelcckleu Mätcheokops da
unier, bi die Sonor schwand und dl

ütr See und Bilder legtea. Dann
kam dir Mutter ohl au dem Pait uud
tadrltr sie liebevoll, daß ste den schönen
Diwmerabtiiteinsam und theilaahmlo
auf dem Zimmer rebrachi. und Posthu-
ma stürzte ihr enigegru, ars schiuchzeud
die Arme um ihren Hals und weinle hrs
ttg strömende Thränen aus ihn herab.
Und plötzlich fuhr ste nruhvoll aus uud
eilte fort und lehrte um und bot dir

durch den tunlelndrn Gaetrn hinab aus
den Deich, an die Ser, wo die Flut her-
ausschwoll und übrr Ihrem Rücken dir

welter rückten. Scheu hielt P-fthuma
stch von ihrem Vetter Terwisch srru; stc
stand auf, weuu er stch neben ihr irtrr-
zirß, und setz! stch allein in ein Wiu-
kel de Zimn-rr. Doch dann hörte fie
ausmeeksam zu, wenn, um sein ig

Acht zu geben, mit ter Baronin sprach.

Doch r merkte, daß ihre Augen an sei-
nen Llppeu hinge, und allmilig, er

wußt selbst nicht rrchi wrßhaib, fing er
isolchen Stund au, wenig gffektirt
und brsser zu sprechen al früher. Er
war nicht unwissend und nicht ohne Bei-
stand, und retrie jetzt manchmal über
Gegenstände, die ihm selbst latrrrffer-
regt, so daß dte Baronia ösler rrwua-
drrt zu ihm aussah, uud eine Art vo
Befriedigung wie iu Hoffaungoschi-
er ihr sorgenvolle Gesicht übeiflog.
Er that es jedoch nur, weil er tnftiuklig
sühiie, daß er einen ihm selbst Iroß sei-
ner Eitelkeit unbegreifliche Zauber da-

durch aus Posthuma ausübt, die so lau-
ge er sprach, reguugsla saß und ihn au-

blicklr, und doch um so unerklärlicher,
wen er stch ihr ähernd de Ret zu
uäheru sucht, hastig aussprang und vor
ihm rnifloh.

Manchmal saß ste auch und horcht
aus ftiue Woei, und allmälig stieg ine
Angst in ihr aus. übrr dir hastig ath-
mende Brust bis au Gesicht empor, hö-
her uud höher, bis indie mit irrem Aus-
druck umherschwrifeudeu Augra, dt i-
-uru sichere Hailpunkl zu suche schir-
urn und stch mit lödilicher Angst von
de flallernteii Seemann ablö
ste, wie dir emaitrt Hand tr Schiff-
brüchigen hoffnungslos von der Planke
zurücksinkt, aus ti er vertrau. Dan
stand ste aus nd ging hinaus. Besorgt
solglen ihr tie Blick der Baronin ; doch

noch gesehen, wir teu Gegenstand itzrer
Befürchtung deaußrn die Keasl erließ
uud wie fie stch, an da Getönter ge-

klammeit, mühsam dir steinerne lrrppe
hluahschleppi.

Wa regle au den Worten de Unge-
liette die dunkle nmpse Angst in ihr
ans? Weßhalb hing fle, wie ou Dämo-
nen sestgebranut, an den Worten jener

Lippen, deren Berührung ihr trerwär-
tiger war, al der Tod l Und weßhalb,
wenn sie im Abendduaktl deüben am
Deich an den Lippen ding, d, sie glü-
hender lieble, al da Leben, eßhaib,
wenn er Sturm de wiedersehen vor-

über. achte die Angst u trn Worten
de Geliebten wieder auf, lies unhemm-
bar, daß e fle bt in Herz hinab s,Z-

fteliid durchschau 1
(?ill-bug soigl.l

Eixe glänz. Belohnung nrde
jüngst einem Zeluaglräger tuChtca-
g zu Theil, er da Glück hatte, iu
wohlgesüllte Taschenbuch ,n stnten,
welch einen Werth von ulch niger
al 87000 repräsentlrte. Cigarrensa-
brlkant Schwarz, der Eigenthümer des
selben, gab bet Zneickerjtattung dem
Träger seinen Dank durch iu schenk
Sn hundert Cigarre ,nkennen. Der
ehrwürdig giuder behanpte, die Cigar-
reu wären von der Sorte, die a
?Freimaurer-Cigarre" nenn, da heiß
solch, le ulcht einmal in Maurer im
Freie rauchen kann.

Der Zuianer-ri>. u Fort
Suo, traf die Nachricht , aß dl
Expedllio de General Custer am IS.
d. Mt. von 4.000 Indtaue augegrtf-
sen wurde. Lzpetere wurde mitgr.

sen Berlnsk ,urckgschlag?. Gen.
i Custer erlor 55 Todt, verwundet.

Die Staats-Mang.

ck. <Zeo. Rispe, Bor 10.
HrrauSsrbee.

HarrtSbnrg, Pa.
Douurrftag, August 27,1874.

Die Bekrtische Skuutö-Csnveil-
tiou trat gestern (Mittwoch) In Pili
bürg zusammen. Nähere darütrr in

uächßrr Nummer.

Postämter riazezungen.
Folge Postossicen find eingestellt

wordeu : Buchanao (viemligham), Al-
legde Crunt, ; OrmSt. Allegheu ;
uud lemperancevllle, Allegheu? Coun-
ty. Dle Ursache diefe ist - dte ge-
nannte drei Ortschaften studier Statt
Pitlsburg telgesSzt orten (wie auch
Lawreneeville und East Ltbeetp.) und
gehören jetzt zu teuer Stadt. Will a
einen Brief an legend einen Freund in
den obengenannten Ortschaften richten,

so hat an rtufach den Blies nach
PittSbnrg, anstatt ach Blemiag-

ha, OrmSb? oder Trmperaueivtlle zu
adressiern.

Die epußlikauische Gja,t-K-
tzentio, welche stch letzt Woche in Har-
risbnrg tiiammelle, hat folgende Ca-
dldatr für dle erschirdeaea SlaalS-
ämter aomintrti
gir ichtrr drr S'eat.C,it!

tk. AK. Pazxsou Phil-drlzhis.
Sir LieeI-ci>,rrner!

A. G. vlmstra an P-il-r enal.

Harrlson Allem Mrrrrr ileoi,.

Für Selreeir r Inurru-
R. v, eath en Schuvlt'll eual.

Iu uasrrr nöchstrn Nummer werten
le die Nomiuaiio sowie die abgrsaß

ie Beschlüsse Zher 1-rleucklr, da
uu tieft Woch Zeit und Raum dazu
mangelt. Nur so Irl sei gesogt, daß
och nie eine Versammlung hl r tagt,
wo mehr Uuoidnuog und Coufuston
hrirschle, als tteft, und daß da Ticket
die größte Unzufriedenheit unter dem
ehrliche Theil ter Republikaner her-

kaudilutr uud Wähler? Sri vi -

sichlisi!
Dte veue Constitution, in Artikel VI.

Sektion 1, 0 nnd 8 und in Siaatsge-

sitz vom lB>eu Apr, 187 t, nthalien
scharfe Bestimmungen gegen corrnpte

Mittel, ine Nomiaatioa oder
Erwählnng ,n erlaug. Alle er-

wählte Beamten müssen vor dem An-
lreien ihre Amte schwören, daß fle zur
Slchernng ihrer Nominaiion drr Cr-
wählung kein Meld oder sonstige werth-
volle Sachr bezahlt, brigelragrn odrr
versprochen haben, außer für uoihven
dlg Ausgaben, uud daß fie kein Wahl-
gesetz letzt haben oder durch Ander
hab verletzen lassen. Wer als Ean-
didat sur eia Amt der Bestechung, de
velrng oder der Verleletznvg ine
Wahlgesetze übeesührt Wied, soll kein

nud ter verletzet eine Wahlgesetz?
soll irr Zabrr lang ich,
mehr stimmfähig sein.

Do big Viaategefttz bestimmt srr-
rr, daß al ?noldwendige Ausgab"

betrachten stnd?
Ist. Druck- und Reift Kosten.
2tS. Ausgabe sie Verbreitung

von lhaisachr vi>r den Bürgern.
3ten. Anogaben für polttllche Ver-

sammlungen, Co-iventionen ou iffent-
ltch Demonstratlonen.

Endlich verfügt da Gesetz für seine
Uebertretung eine Giitstease bis z,
tzl,ooo, und ein, Feelheitesteas, bi zu
eine Jahr.

Darum sei hübsch ans Enrer Hui,

ihr Politiker, Wähler und Caeididaten !

Wurden hüdsch heimgeschickt.

Weise heimgeschickt. Sie halten näm-
lich lue Anzahl Wirthe, Liqnorhäodler
und Bierbrauer megen verkaufen von
Getränke verklagt. Die Kläger wa-
ren ein gewisser Reeslte, Strale, Ree,
Nixo und Andere, welche al Commit-
teen verschiedener Kirchen, nämlich der
Englisch.Lutherischen, Methodisten und

Spione zu snugiren. (Nor eleat
Schlesien lassen stch zn Spione gebran
che, Zur Ehre der teutsche Kirche,

der Resormirten und ter Katholiken, set
e sedoch gesagt, daß diese keine Haut
indieser schmutzige Seche hatten,) Die
Klagen kamen vor die Cour. Zn
großen Erstaunen nnd Aerger ter Was-
serstmpel enlschted jedoch die Cour sie ,n
Gunsten der Wirthe, nn ?donnerte
ITemperen, Schnüffler tu dt Unk
strn I Brav. Die Sptoulruigo Com-
mitte verlangte dann von er Cour,
aß da Conntp dle Unkosten rage sol-
l i Nichter St, dem lese srech Zu-
mnthnng och etwa ,n flegelhas mar,
erwiederte ganz kurz und entschieden,
aß dies ich geschehen tännr, sondern
daß sle selbst dte U.k-stru, bezeh
leu hätten I Recht so. Wie mir
uun hören, erlaugt die Commttie, daß
dl Kirche tle Unkosten bezahle
solle, n aß lese stch aber
ek-st-?. e , thu ! Da ersah-
reu er Kirchen iß ebe so huudgemein,
wie da der Schuüsfler-Commltter. Ie-

hat lese sauber Burscheu dazu be-
wogen, dl K-stawk au dem Feuer zu
hole z und jetzt, nachdem uft stch dl
Vsote tstchtlg erbraust habe, ,the
stch die hartsitsche Heuchler tu ihre
Klrche znrick, auke oir. aß
st cht stu mte andere Mensch!
,r dieser Fußtritt Be Temprrenz.
Narre ohl lue veffereu belehrn,

Die Wahl i Ohio.
Dl Abstimmung üb die neue Eca-

stiiulloa für Ohl fand am vorigen
Dirnstag statt. Da Botnm war ge-
ring und eS gab stch kein allgemein
Inirnss knnd. Die Berichte au de

Innern zeigen, daß in große Sil-
mrnniehrhrlt gegen die Constitolio ge-

fallen ist, ähreud die größere Stödir
allgemein für dieselbe gestimmt hat,

Berichte au trm Siaalr trulen au,

daß die nrue Constilutio mit lnrr
Majorität von ?0 000 bis 50.000 ver-
worfen ist.

Zugleich wurde auch über da Licenz
Svst-m abgestimmt, welche mit großer
Mehrheit, lwa 15,000 Stimmen, aoge-
oma-er. worden ist. Dle großartige
Resiilict ist die beste Buiwort de Vol-
ke cos t!e ebörmkicheu Umtriebe der
tornirlea Te?-'az Pfaffe uud da

absckiulichr Brieibeegnpla. Bri
der Abstimmung uud lauge vorher dat-
lra tiese rleadru Heuchler und stupiden

Faualiker alle Hrbrl n V wrguug ge-
setzt, um die Abstem ung I l ihre Siu-

turchzusühien io e Et->, ra rti uud
au ielru are-n Oeer datirn die der-

kösten Post g f vm vi Wadi zu

gru, diese viegedrnre Neeleriogr. eich
da eleudr M icke,eck t zu sagen tu
seiner eige> e, Zw-giu g ?ltit. Ohio

und Seute i O>"- -'-0 -1> - <>st sie
stch vor der k.azkg-a ko3i., oai.ti.eug
de Volke Ida Nicht ans, welche
fle auterwärl schon vorher verfallen
er. Da an, vorigen Dirnstag in
Ohio ahzrgibrne Volum ist ein Sieg ter
Vernunft und der GtwiffenSsreiheil über
geist'ge Tyrannei und kirchliche Heuch-
ieelhum und ein Denk elirl für las
Trmpeeeuz Gezücht, deu es stch hinter dir
Obern schrriben kann. In luigea klei-
neren O-'ischafteu flegle die Peohibl-
tionisten, freilich mit geringen Mehr-
heiten, die ändert jedoch am Resultat
der Abstimmung nichls. Nachstehend

Cincinnait ko,ool, Zanesoille 000,
Speingsielt >B5, Sleubeoville 87, Woo
ster 10, Mancsl-l Bt, Bueyrns '.'3o,
Ceeftlin 112, Upper Sanlusky >7, Li-
ma 212, i-aiit?u 181, Massill; s!>o,
Toledo (3 Ward) 301, Dayls c irr l -

000, Cievllanc l.U'B Jantus'y 710,
Akron l -0, Columbu 375, Wellssille,

Catiz nd Noaugsloev stiiouileei gegen
Lire,.

Gin nicderlrzchtisic Gesetz.
Eines drr nieterirächligftrn nnd

schmachvollste Knebel Gesetz, weiche je

va einem Congeeß passtri, und von ei-

nem Präsidenten vnierzeichne wurde, ist
das Gesetz, da der letzte Kongreß pas-
stri, und Granl nnierz-tchneio,

DiesrS Gesetz erlaubt e irgend einem
Beamirn oder Polizeispitzel In Washing-

wo er will, inHarrioburg, Philadelphia,
Nrrv Aork, Neiv-Orieans orer sonstwo
und rsr Gericht nach Waschtng-

sagt ausdrücklich, ?verhöre (wegeii Ver-
geh) solle idem Staate stallsintei',
wo das Vergehen begangen wortea
war." Demnach lönnie ein Injurien-
ler Libel-Prozeß gegen ine N.-Zjor-

ker Ed! or i.or in New Jork vor flch ge-

im Wege steht ? New Asrker Blätter nnd

namentlich Dana' Nerv-stliek ..Zg,,".

wo , milche die Credit Mobtlier
und Malching!,u Ring Süwiatrlelr

stellung der brthriltgtrn Paeteieu veran-

laßten. Diese Enthüllung- nun soll
t durch obengenannte Akte ein Ende g

wegen Lite! argen H-n. Dana von ter

?Snr," tagebrachr. Die Jache erreg-
te jedoch s entschiede den Unwillen ter

beiter Porlrira in allen Theilen der

Ver. Staaten, aß Sheph-rd nn sein
Ring r nicht wagt, e, ihren anerkann-
ten Elnfinß b> p,e Gean Iniy es
Distrikte gelten? zu ach. Die Re-
gierung,so, de Dtsietkte ist bekannt
Itch wegen er Enidüllnng er Ntng
schwindelet bet denen namentlich She
pber sebe belhelllg gewesen, rränteet
orten. Dt lerrtloetat Verwaiinag
und da Gonvernör Amt wurden ab-
geschasti, nnd mechiere Commisston, die

er Peästdenr ,s ernenne bat, ?al-
te die Angelegenheit der Distrikt
unter Oberanjstcht des Cougeeste, Sh
ltch le , send gewesen. Zu einem
tiefte Commisstoner hatte Prästdeut
Geant r teiüchltgtra Cr Gonvernö
Shephrr ernannt, trotz fttner übe,wie
srnr Betheiligung bet rn Ringschwln-
rrtrlen; abre teft serchr velrtdtgnng
ter iffrnlltchrn Meinung hatt ine sol-
che St drr Eutrüstnng hervorgee
ft, daß drr Senat e nicht halt wagen
dürft le Erueuuuug zu bestätig uud
Prästdeut Grau stch genöthigt saß, die
selbe zueickzünehme. U> och ehr.
Shepher und sei Ntug, scheute stch,

Igesagt, Ihre Einfluß et er Grau
In, geltrud zu acheu, drr wußt
lelmehr Iß aßt , beuutze, aß
krtue ?Ter, vi"gegen Daua erkauu
urd. Da heißt, die Grau Jury

eilaglr stch ob! etwa in er Sachr zu
Ihn.

Es schien der Acmiulstraliou ffeubae
zu gewagt die össeiiilicht Aüfuieeksiwleit
ehr speziell aus tieft ceutralisteeude,
despotische Gesetz zu lenken tu eins
Falle, iu dem ee berüchtigt Sßepheed
als Kläger auftea. Da Gesetz au
stch ist gau, so, ie ee Kaiftrou Ruß-
land der In Napoleon e stch nicht Hes-
se wünsche könnt, v der Peeßfret-
heil inen Niegel rzuschiebeu, so daß
iu Zukuus e Niewaud ehe wast
dürfte ie Schlechtigkeiten, welche a
Setzte National Regieeuiig begangen
eeteu, tloszustelle.

Dte Widerrufung dieft Gesetz, muß
jedoch zu einer ter Foeteeuogeu gemacht
werten, Iielcherdi Demokratie näch-
sten Herbst iu den Wahlkamps zieht.
Da Gesetz tezeichuet eiaea jeuer gehei-
men schlauen Schrille, die vo der Cli-
que, welche Gen. Graul für einen drit-
ten Termin vorzuschlagen wünscht, au
geheckt und ausgesührt erden. Nor
erschrecken ste dann und wann üter die
Unverschämtheit und Ungerechtigkeit ih-
rer eigene Maßnahmen, und fehlt e
ihnen taun an Muth thie despotischen

Gesetzeelasse in Ausführung zu bringen.

New Porkrr Wrgpen. Unier dir-
se lilrl soll vom I. September an i
New-Zlork in neue deutsche illustrir-
te humoetßtslti saiyrisches Wocheublait
erscheinen, da ein ?Dcppelstachel" für
alle Haßliebe, Unedle, Falsche nnd
Schlecht zu weide versprich, uud ein

besondere Augenmerk auf dt Mucker
und Spitzbube Im Kongreß ie In den

Staats - Gesetzgebungen haben wird.
Ein soleye Blatt soll un willkommen
sei.
Polizei-Chef in P ttsturst suttzendirt.

Der Siellveriieteade Mayor McNa-
ster ist Ptilsburg Hai den Polizei Chef
Irw i n vom Dieuste suSpendirt, eil
er stch vrischirdener Sachen zu Schulden
kommen ließ, die nicht sein sollten.
M ir Hai schon längst gemunkelt, daß

zei Eh's. Hr. GuS. L. Braun, ein

fall n Mitglied de Polizei Comite'
hat die Klage eingebracht. Irwinward
am Montag iu' Gebet genommen.
Das R-iulial diffelbe haben wir jetzt

Der Stoss,-Krieg zrigt jetzt im Sü-
den allenthalben, wie lue drohende
Krankheit, sein schlimmen Symptome;
iAustin. Misssisflppl, herrscht Ruh,
dag-gen sängt die Sache in Süd Caro-
lina erst rech an. Ja Georgetown strel-

Herrirbast; die Weißen, welche dort in
de: Mincriiäi stu, lchwetlen dl ganze
Zeil in Todesängste, w-ii fie befürch-
ten -nvßlen, daß irgend ein unvorflchti-
ges Wort den Zorn der aus' Höchst
erb Herten sckwai zen Massen anregrn

Was heißt Loeal-Otzton?
Dirs Frage ist, so scheeibt der ?Louis-

vill Anzeiger,' hier augenblicklich die
über alle übrige lageasragen in den
Hintergrund drängende TageSsrage, und

dieselbe wird noch immer durchaus er-

schiedenlltch braniworiei. Die gelun-
grnsti Definition ter Worte ?Locol Op-

tion" kam nn sedoch gesteen in einem
Saloou tu er untern Stadt zu Ohren.

beim Glas Bier und hielten inen DtS-
curs über tl bevorstehende Wahl. Iu
Brterff der zu erwählende Candtdalen
für die verschiedenen Aemter waren die-
selben so ziemlich deesetde Anficht, aber
übrr die Bedeutung der Worte ?Lccal-
Opiion', die aus :em vor ihnen liegen-
den Stimmzettel standen,koaiiien sie stch
nicht einigen. Die gelungensten Defl.
niiioneu käme j-tz! her >uS. Während
der eine hinler diesen eist rtea Wörtern
e n T'wprrerizgrs'tz witterte, war der

Andere der Anficht, daß ?Lccal Option'
nichls ardrr heißen und bedeuten könne,
als ?Freie Wahl de LoalS
sürjeden Trinker!'

Giftmord in Kanal Aultan, Ohio.
?ln Carial gniton Ohio, wollte am
vorigen Samstag in Schweizer, Na-
men Peter Paier, eine Summe Gelde
<Bl 02:>) die er in der toiligen Bankde-
psoiet hatte, bez Heu, um Ine gewiss
Schuld, die er Hrn. Züricher in Mas-
flllon (wo auch He Paier wohnt) schnl-

gust eehl'tehi u. Edw. Miller mt. l
Paier da Geld In Canai Fulton bezo-
gen hatte, ging er in Begleitung seiner
2 ?Freunden ' ininen Biersalooa, und

trank,n ?Pop '. Während dem unter-

hielt stch Paier mit ihnen im Gespräch.
D e beiden Begleiter entwarfen nun den
Plan, Pater ,n vergiften, um stch seine
Gelde z bemächtigen. Miller gab
Krebbiehi 20 Cent, NM Opium zu kau
sen, welche Letzterer auch that. Miller
Haida Opium (während Krehblehl mit

Paier im Gespräch, war) t ein Gla
Pop. woraus znm trinken aufgefordert
wuetr. Kaum bat! Paterda Pop ge-
trunken, als ee eai, ekle, daß er schläfrig
fühl, setzt, stch ans einen Stahl nieder,

fall inK ntniß gefetzt, nn ein Ber-
hasisbesedt gegen Miller nnd Krrhbirhi
ansgestelli. Bride sin i'.tzt hinier
Schloß nn Ni'gri. Der Gaigrn ist
ihnen sicher.

Mehrere Geistliche, anßr de Ehr.
H. W. vrrcher, sind grgrnmärilg nrch
Ihr Verhältniß z Feanrnzlmmera l
oangenrhmr Lagen gekommen. Dl
meijieu Zeit,ngru sprecht dariier lu
behaglicher Breite; lroll uu lu-
drß mit lrser kurze Audeutnug trguü.
gru, und nur ewShue, daß alle der-
aillgeu Geschlcht-u s groß Aehullch-
krit mir luaudrr Babru, daß mau uu
in trankhast? Lese-Apprti feie-
igt, wenn a jrd einzelne auftischt.

A Shsltlua, Mo., brauuteu am
Dienstag vorig? och 8 Geschäft,
hiuftrab. eekust SÜ0.00.

Laßt Euch registrircn!

Die Wahl rückt heran!
Nr Astch eigt Tage Zeit!

tisrßrrlchk.
Wir schon au letzter Nummerr drr

?StaatSzeituiig" zu sehen ist, waren
wir auch trdrr einmal in Aliooua,
lohusiow und Errffon, wo unsre Blatt
ja viel Lrser und Leserinnen hat. Es
war am vorletzten Samstag Morgen tn
aller Frühe, noch rh ?vre Hahn krähte",
als wir in Alioona anlangten. Nach-
dem e Tag gewoetrn, besuchten wir na-
türlich unsern würdigen Agent, Herrn
Gottlirb Hausrr, zuerst, trn wir
auch froh und heiter wie eine Lerche an-

traft.
Hr. H. ist bekanntlich Clerk des Waa-

renhause der Pennsylvania Eisenbahn
Compagnie, Halle aber schon alle seine
Geschäfte so besorgt, daß e, uns a je-
nem ganzen Zage zu unsern Abonnen-
ten begleiten konnte. Wir trafen zwar
viel unsrrr Leser an, allein bei weitem
n:ch nicht Alle, so daß wir genöthigt
stnd, Alioona diesen Herbst nochmals zu
besuchen.

Da an diesem Tage gerade ein P!c-
Nieder deutschen luih. Sonntagsschule
stattfand, so besuchten wir auch diese,
bessert,r da viele unsrer Freunde dort
waren. Dte Schult Ist rine bedeu-
tend starke, uud war das Plc-Nic der-
selbe auch gut besucht.

Di Arrangements de AnoednungS-
Commiiiee gefielen un sehr gut. Al
nämlich die Zeit zum Mittagsmahl l-im,

stellten stch vir Kinder alle um den lan-
gen Tisch, und aßen mit guirni Appetit
die trefflich n Speise, b,siebend aus
Hühnerfleisch, Schinken, Würfle, Ku-
chen, Pet, Lemonade ,c. Nrch ihnen
folgten Andere, und so ging s s-iri, bis
Alle satt waren. Die Herren Mayer
und Brennrcke wie mehiere Damen sun-
waren sehr bemäht, Jeden zu besiledi-
gen ; Allarlreilrten rii lobenwerth.-m
Eiser. Für dle Krriler war auch eine
V'urorraollv oder Reitschule auf dem
Platz, aus welcher stch Ali und Jung
amüflrlen. Auch unser Wenigkeit mu ,
tr einen ?Rill" aus dem Gaul nehme,
was uns recht gefiel, trrpsem wir uns
Anfangs dagegen gewehrt haitrn.

sorgt, dem an eirileg-ne Plätzen tüch-
tig zuzusprochen wurde. Man muß
wissen, daß in Blair Eourilp (natürlich
auch in Alioona) das Lokal Option Ge-
setz eristirt; er dort Bier lrinken will,

Nirier Heuchler, nicht allein Bier nnd
Wein, sondern auch Schnapp. In Al-
ioona sahen wir Einen, der stch irgend-
wo einen solchen kolossale ?Stiesel"
ausgeladen hatite, daß er ans der Straße
herumpromenlrtr, wie ein chinesischer
Papagei.

Es sreul un zu hören, daß Vater
Rauch von Hollldayoburg und dessen
Sohn, welch wegen Bierverkausen b.im
Kez verklagt, und In die lail verarlheiit
worden waren, wiedcr aus seelem Fuße
sind, und zwar durch die Brniühnngen
dr Hrn. Advokaten Blair, der stch
als Mann und als ächter Jurist in dir
Brüche warf, und dem Richter wie seinen
asserköpfigeu Anhängern klar genug
bewies, daß sie nichts andtees als bor-
nlrtr Esel seien; daß ste Räuber und
Mörder vertheidigten, aber inen Greis
von nahezu 80 Jahren, in Mann, ter
schon Tausende Dollar als Bluigeld
öchie man sagen in ihre Eouniykasse
that, daß man ihn gleichsam wir Inen

bringe, und ihn dort langsam hinmvrde,
weil rr cin Keg Bier verkauslr, wozu
rr nach den Gesetzen der Ver.
Slaatea ein vollkommene
Recht hatte! Da Blut steigt I-

Sonntag, wenn ein solcher Schafskopf
(da Ist der gelindeste Ausdruck den mir
geben können, denn wir sprechen von
der Leber) stch uuteistrht, das Gesetz nach
ftiueu eignen Begriffe zu erklären.

Doch weiter. Der frnndllehrn Ein-
ladung der Gaiiin de Heu. John
Stähl, bei ihnen zu übernachirn,
nachkommend, (wie konnten wir da

Anerbieten der lieben Frau ablehnen,
da fie e doch so herzlich mit uns mein-
te, besonder als auch noch unser rhrrn-
erlher aller Freund Stähle selbst uns
dazu einlud?> blieb wir in Alioona
tt zum Sonntag Margen. Hr. S.,
der wrgru dem Lokal-Option Gesetz sei

frühere Wiethschast an den Nagel
hängen mußte, hat setzt ritzen Cigarren-
und Taback-Ladru, und erkauft dle al-
lerbesteu Waaren. Wir ?schmoken'
zwar nicht, oder doch wenigstens sehr
seilen, allein wenn wir inen Man mit

einer Cigarre im Munde sehe, die ihm
schmetzi, uud e tüchtig draus lo ?pufft",

so ist da iu sichere Zeichen, daß st,
gut ist. Und just gerade solche Cigar.
reu hat Feeuud Stähle; dabei ist er

auch ein Manu von ?ächtem Schrot und
Koeu."

A Ssautag Morgen reisten wir al-
so IIder Elsendahn in Begleitung ie>
Irr Freunde an Alioona nach Tresson,
nler andern Hr. und Frau Lusch, Hr.
und Frau Alle. Hr. Pelr Vt-

tr, Hr. und Frau Christ. Hau.
srr.Hr.A. Göbel, rc., lauter Leute

eschiea Schlag. Kaum waren wir
jedoch dorl angelangt, al stch auch jener

handfeste Bierbrauer, Hr. Gustav
Klemmer, elcher le frühereßraue-
rel de verstorbeuen Hrn. Stehly üderr
uomme hat, und ela kräftige, gute

Bier braut, In's ?Ripxer'sche Coips"
elnmustern ließ.

Cresse ist ein höchst anmuihiger Ort;
es liegt oben auf dem Gipfel ter Alle-
gheny Gebirge, etwa 3000 Fuß über der
Meeresstäche, nb hat wegen seiner ro-

mantischen Lag, nd vorlresflichem
Wasser eine bedeutende Berühr hell er-
worben. Viele Hunderte besuchen den
Ort jährlich, und bleiben mit Ihren Fa-
milien mehrere Wochen lang dort. Eine
große Anzahl hübscher Wohnungen die-
ne als,Ausenihaltort der Besuchn?.
Das ?Cresson Haus" liegt rluigeSchrit-
te abwärts von ter Eisenbahn. Etwa
eine halbe Meile eiler oben (zur Lin-
ien) ist die Brauerei seiS geschätzten
al!, Freundes Herr. Georg I.
Sch w derer, welcher rbrnsavs ein
sehr gnte Bier braut.

Meiler oben (zur Rechte) wohnt un-

ser korpulenter alter Freund, He. C h r t-
sttan Reich, und hat einen Geccerie-
Store wie auch Wiethschast. Hr. Zt.

der besten Gesundheit, sondern auch ei-
ner große Bekanntschaft. Fast Jeder
kenn! den griie Christian, Nahe bei

Hr. los r p h Wei fier, der bekannte

den ,'Zurnerir ' oder Gipfel des Berge.
Eine prachtvollere Aussicht a!S hier,

läßt sich wohl nirgendwo sonst finden,
uns ist der Or! wohl eines Besuches
werth Die Bewohner tess.-Ite stnd
brav.-, hicrere Lenie, nd jreuudlich ge-
gen Jeden.

Es war an j-nem Tage, als auch der

der G>eat Western Mnstkband? nd ei
neu, Musik-Corps aus Whrelirg, so wie
von vielen Freunden undßekonuien ci-

llebiicher Hain sie vo? den Strahle ter

ren Turner halten es nicht vergessen,
ans für Bier nd Eßware? zu sorgen.
Man n ußie öfters Ia he, hier Einen

hinler d e Blüte rn>schte. Einen Tiit-

re Stelle spielten die iü hitgen Musiker,

Alles seeiiie sich de? Wirdeesih.-ns.
Nachmit agö uu- etwa 5 Uhr verließ

die fröhliche Schaar wieder de Ort, da

die Meisten gingen jedoch nach IvhnS-
lown, wo a>'Montag las grose Pic-
Nic staülaud.

Von dem P.'c Nie in Jvhnstown, von
dem große und prachtvollen Fackelzug,
von ter herrlichen Schmückung der
Stadt, von dem Concert n. s. w? n. s. w.
haben wir bereits in letzter Nnuimrr gi

meidet. Die Bürger Johnsiown dür-
fen stch wohl geschmeichelt fühle, denn
das, was ste bei sene? Gelegenheit leiste-
ten, wird tcn vielen anwesende Gästen
wohl uiiveeg-Biich bleiben. Auch dür-
fen slr stch schon deßhalb geschmeichelt
nd stolz fühlen, well selbst die großen

Eisenwerken ihre Arbeite am Tage deS
Pic N c's einstellten, um Ihre Arbei-
tern Gelegenheit zu gebe, stch an dem
frohen Feste zu betheiligen. Das war
eine Ehre, dl? ste gewiß nicht erwartet
hatten. Aber es war auch ein Beweis,
daß dle Denischen in Johnsiown stch
untir den bessrrgesinnlen Amerikanern
des besten Ruf rsceuen, und allgemein
geachtet stnd. Dies frent uns beson-

nn zwar nebst Hrn. Klemmer!, Hrn.
Math. Oefinger vo Alioona;
die Herren Ag st Dölle, Ivh
Mattern, und Wm..l trauß von
JohnStown, lauter lebensfrohe und iüch
lige Kamrradc. Ferner, Hrn. Iu -

liuö Stich, ei handfesirr Bierbrau-
er vo Earroiltow, Cambria Connly,

ger Altoona'S, der uns dahin begleiten
will, zu besuche.

Da wir wieder naez Hause eile muß.
ien, so war cS uns unmöglich, unsre
grennte in Johnsiown zu besuchen ;

und e war überhaupt auch gar nicht
dran zu denken, daß wir bei einem sol-
chen Grdränge wie beim Pic-Nic Ge-
schäft? thun konnten, und werden deß-
halb Johnsiown dieftn Herbst nochmals
besuchen müssen, um d>e??Läppten" ab-
zuholen. Hossenllt b wird man ste hübsch
bis dorthin für un ausbewahren, wo ste
?weder Mollen noch Rost fressen."

Den vielen lieben Freunden die wir
anlrasen, unsern herzlichsten Dank für
die seeundliche Beweift der Liebe und
Bruderlreut. Zum besonderen Dank
flud wir auch unserm Ageniea in Altoo-
aa, Hrn. Haußer, sowte Heu. Stähle

Europäisches.
Deutschland

Von dl 2l Universitäten Deutsch-
land halten im vorigen Wintersemei-
ster Berlin 3578, Leipzig 3032, München
l l 13, Breslau 1080, Halle 1010, Göt-
tingen 1018, Heidelberg LBZ, Wurzburg
802, Bonn 818, Tübingen 81t, Königs-
berg 017, Straßburg 000, Greisswald
510, Erlangen 145, Marburg 433, Jena
425, Münster 421. Gieße 323, Frei
bürg 201, Kiel, 205 und Rostock 135

An Banken und Creditanstalten
waren Ende Mai diese Jahre im Deut-
scheu Reiche 105 Aliieninsttiute nnd 40
Staats nnd Communalinstitule mit
2180 Millionen emittlrtem und 1000
Millionen Reichsmark Ingezalteu Ak-
tienkapidal, darunier 10 Zetielbanken.
Die sammizahl der evangelischen Geist-
lichen Im ganzen Gebiete de deutschen
scheu Reiches beträgt zur Zeli 10,000.
Die römischkatholische Kirch in Deutsch-
land halte Ende Mai d. I. 20,000 Prie-
ster, 800 Klöster. 20 BlSthümee, 5 Erz-
bisthümer und 8 apostolische Blcartate.

Attentate Imlult. Im Hin-
blick aus den Jifftnger Mordversuch
dürfte die Thatsache interessant/ein, da
vorzugsweise der ?Julimonat" in des-
ersten Charaktere gewaltig Ent-

schlöffe zur A.ift zu belügen sieg.
Wenn wir un ieoigii aus dt letzten
40 Jahre beschränke, so finden tr

aachstehendt Attentat: 27. Juli 1835,
Attentat FteSchl'S gege ex Käg Lud-
wig Philipp n 0..S t.aer HoUeuwascht
ur! 18. Juki 1846, Attentat drü
grrmrifler Isch r ch grgrn de Köuig
S'i.d.tch Wilhelm IV., 20. lukl 184
Attentat Joseph Henry'S gegen Ludwig
PHMpp, b.lul, ISS, Attentat gsgru
den Kaiser Napoleon 111. auf dem Wege
zur Oper, 14. Juki 1801: Attentat
OSkar Becker gegen den König Wil-
helm und am 13. Juki 18741 Attentat
auf den Fürsten Bismarck in Kistnge.

Das Lutherhaus in Siseuach
wäre or 14 Tagen beinahe ei Raub
der Flamme geworden. Bekanntlich
wohnte vor drei Jahrhunderten tn drm-
ftlben die mildherzige Frau von Cotta,
die stch des kleinen Luther erbarmte, al
ee bet'm Kurrendengesang ihre Aufmerk-
samkeit durch seine schöne Stimme auf
stch zog- In der Näh diese Hause
aus der Schmelzerstraße brach plötzlich
Feuer aus und äscherte mehrere Häuser
in uns halte bei heftigerem Wind drr
ganzen Stadt bedrohlich werden können.
Vom Lutherhause brannte nur ter Dach-
stuhl, da dle Feuerwehr rechtzeitig er-
schien.

ttrbrr oaö Ursen der Hundöwuth
hat in Wien ter Professor Benedikt zu

ftlbr eine Gehtrnkrankheit sei. Interes-
sante Untersuchungen an Gehirnen von
Opftrn der Krankheit angestellt. Am 4.
Juli versammelten stch die Professoren
de Thierarznri-InstiiutS bei Poftssor
Benedikt, um seine Präparate in Augen-

schein zu nehmen, welche einen vollständi-
gen Einblick in die Anatomie dieser
Kranlheit gewähren. Dieselbe ist bei

acute Geisteskrankheit, welche bei Er-
stere mehr de Charakter einer ausge-
regien Melancholie zeig, während bei
Hunde da melancholische Stadium bald
in eine wahee Tobsucht mit großer Sin-
uesverwirrnng führt. Dem entspre-

chend fand Professor Benedikt auch eine
acuie Entzündung jener Thril der wel-

chen Gehirnhaut, welch die Gesäße zum
Gehiine irgleiten, und besonder noch
jrnrr liielie der große Substanz der
Gehirnrinde, welche bet Menschen und
Thiere dir Trägt drr fteiijchen Func-
tion, sind. Außerdem schreitet die Er-

krankung ach bestimmten Grfttzen über
da ganze Central -- Neevensystem fort
und liefert auch nach dieser Rechlung dir
intrreffaniesten Ausschlüsse über da

Wesen nnd die Ausbrriiung der Erkran-
kung bet acuie und chronischen Geistes-
störungen überhaupt.

Schweiz.
Bus der Schweiz kommt gewöhu-

lt h Iwas Vernünftiges. Es wird dort
d.-r internationale Postcougrrß stailftn-
d.n un? zwar am 15. Cepirmbrr in
Bern. Mit Ausnahme von Italien und
den Der. Staate haben alle Ingelade-

nen Mächte ?auch Frankreich ihre
Theilnahme zugesägt. Die Zusage die-

ser beiden noch ausstehenden Mächte
wird jedoch ebenfalls aus' Bestimmteste
erwartet, um so mehr, als Nordamrrika
stch heider ersten Anfrage zur Beschickung

des Congresses sofort bereit erklärt hatte.

Dir Zustände In Italien sind traurig.

Es mangelt dorl an Brod und Hartgeld.
Dagegen ist ein Ueberfluß an Urbrr-
schwemmungen, Krankheilen, Banditen
und werthlosem Papiergeld vorhanden.

Die Stadt Paris zählt gegenwärtig
2,300 Straßen, 113 Avenue, 84 Bou-
levards, 42 Staden, 130 Plätze, 225
Kirchen, 22 große Theater, 31 hohe
Studien-Anstalten, 38 Civilspitäler, 8
Bahnhöfe, 0 Häsen, 58 Thore und 27

HiingcrSnoth iPalästina.
Rev. Dr. Clark von der amerikani-

schen Gesellschaft für auswärtige Missto-
nen, hat von I. O. Narrow au Cä-

saren einen Brief erhallen, worin er ein
düstere Bild von der in jener Gegend

herrschende HungerSnoih entwirft.
Er schreibt unierm 10. Juki?

Al ich mich in Bozgat, 80 oder 00
Meilen nördlich von Casare befand,
sah Ich,daß die HungerSnoih bis nach
Angora hin schrrckiiche Dlmenflonen an-
genommen hatte. Diele Dörfer sind
gänzlich verlassen. Zn einigen befan-
den stch nur noch wenige Familien. Im
Distrikt Sungartu, weicher jenseit loz-
gat liegt, und wo sich eine protestantische

Kirche befindet, stnd an 5000 Personen
Hunger gestorben. Viele Leute haben
stch von Gra genährt und sind dann ge-
storben. Beiller kamen schaarenwelse
in dte Städte und wurden zum größten
Theil dahingerafft, da sie nicht ein Stück-
chen Brod erlangech>sonien.

Alte Männer, Mütter mit Sängltn-
gen an drr Brust und kleine Kinder lie-
fen halb nackt durch die Straßen, jam-
mernd und klagend. Leichen lagen
manchmal 4 Tage aus der Straße, ehe
man sie beerdigte und wurden von den
hungrigen Hunden angefressen. In
Sungartu haben viel von unsern pro-
testantischen Gemeinden Unsägliche ge-
litten. Einige von unsern Brüdern ha-
ben Hau und Hof verkaust und gehen
jetzt herum hungernd und deiielnd. In
einem Dorf ist eine ganz protestanti-
sche Familie dl auf zwei Kinder Hun-
ger gestorben. Im Dorf Jnzirii kaufte
in protestantischer Prediger für 0 Fami-
lien seiner Gemeinde Mehl auf Credit.
Wenn die Familien ihm da ausgelegte
Geld nicht zurückzahlen können, so Wes-
ten die Gläubiger ihm Alle pfände.

China.
Hong Kong, 18. Aug. Die ine-

stsche Reglern hat Japan nrunztg
Tage Zeit gegeben, seine Truppen von
der Insel gormosa zurückzuziehen. Un-
terdessen bereller sich China vor zum
Krlegr und man glaubt allgemein, daß
es z einem solchen kommen werde.

Ha van a,lO. Aug. Zwischen spani-

schen Guerillas und einer Baude Jasur-
genten unter Jiminez fand am 12. d. M.
bei uguara ein heftiger Kampf stall, bei
welchem dle Guerilla mit großen Ver-
lusten geschlagen und zurückgetrieben
wurden. Fünf Bataillone find zur Ber-
stärlung nach Cinco Villa gesandt wor-
den.

und den Heriea Mayer und rennrckee
von ebendaselbst, Hrn. Christian Reich
vom ?Summit", Hrn. Agent Rüth,
Hrn. Geo. Schäsfrr, Hrn. August Dau-
geS, und Hrn. Heinrich B. Bloch in
Johnotown, zum wärmsten Dank sü,
Speise und Trank, wie auch für gule
Bewlrlhung verbunden. Lauge leben
die biederen Freunde und Ihre klebt Fa-
milien.

Der Herausgebt.

Pllt b rg, August 24, '74.
Freund Ripprr l

Allgemeines Aussehen nnd Gelächl.r
v.rnrsachle das Erscheinen der letzien
?StaatSzeituiig " in Pilisburg mit dem
darin befindlichen, längst angelündlgirn
Galgen und Galgenvögeln. Aller Au-
gen richteten stch sogleich ach den PiiiS-
burger Delinquenten, und flehe, da war
blos Einer, der den Strang verdient,
ein sauberer Feger noch dazu. Wartet
nur, hieß e, nächste Woche kommen noch
mehr, l ese ist einfach die ?Introduk-
tion". Eine auffallende Beugstlichkeit
übeifloz so manches Gesicht, denn an
den Galgen z können, ist die Schande
doch zu groß.

Wenn im Lause dieser Woche die
?Läpplen" nicht in solcher Masse nach
Harrlsbnrg stiegen, wir dle Heuschrecken
nach dem Süden, so muß e wahrhaftig
ehrlose Leute im ?Nipper's Heu Corps"
geben.

Zur Illustration ter Galgengeschich-
te sei noch bemerkt, daß srsgiich Num-
mer der ?SiaaiSzeilung" In grwissen,
hiesigen Wirthschaften ausgestellt ist,
und als abschreckende Bild hinter der
?Ilnr'' prangt. Ob stch einer oder der
andere von de ?armen Sündern" be-
kchieu wird, mag Freund Nipper Gele-
genheil bekommen, dieses im Lause der
nächsten Tage ausznfinden.

ragrr Connl baSrn rincn dieser rnalgcnoSgrl als

Mrht das nichl üdcr'S Bodncnlicd ? D. R.

Verfekiedcttes.
UDnS nächste amerikanische Bunder-
schieße soll 1870 in Philadelphia abge-

Dik Aubflkllniig der Ackerbau und
Gartenbau Gesellschaft von Beils Co.

Selbstmord. In gatrsieid, Ind.,
hat stch am Donnerstag H. M. Burnstte,
Bruder des General A. E. Burnstdr, in
rlirrin Anfalle von Irrsinn rrhängi.

Abgelehnt. Der berühmte Franz
Liözi hat 8200,000 abgelehnt, welch

Tod ciiikk Brauers. Der bekann-
te Bierbrauer N. A. Felix,tfl Reading

starb In letzirr Woche an einem Schlag-

fluß. Er Kar im 52. Lebensjahr.

Das Schützenfest kn Baltimore schloß
am Montag und soll der Ertrag dr<el-
hen ein sehr bedeulender gewesen sein,

Vormittag statt.
DaS Schützen-Fest In Saronburg,

Butler Cour.ty, Pa., ahm am Dienstag

seinen Ansang, und daunt bis Morgen
(Freirag). Wir wünschen ns-rn ltiben
Freundin in Saronburg um Umgegend

viel Vergnüge und pleniy ?Strmpt".

knlslohr. Am vorigen Sonntag

entflohen aus dem Gesängnlsse IPctlS-
ville zwei Gefangene, lackO'Brian und
Levi Spsits. Man hat bis jetzt nichts
von Ihnen gehört. Eine Belohnung von
8100 ist für deren Einsangung aiiSgc-

s'h!-
Drr Brecher - Tiitan - Scandal in

New Zsoik Hai Immer sein Ende noch
nicht erreicht und es scheint, daß Beecher
schuldig gesunden wird, da Moulton's

Andere behaupten dagegen, Beecher wer-

de freigesprochen. Die Zukunft wird'S
lehren.

Duell. In St. Parisb, nahe New-
OrleanS, Louistana, fochten am letzten
Donnerstag zwei Männer, Namen I.
Gray und War, Richard, In Duell auf
Revolvers, Beide feuerten auf ine
Entfernung von 15 Schritten und stürz-
ten nach dem dritten Schusse iödtlich ver-

letzt zu Boden. Nach wenigen Minu-
ten starben Beide.


